
 

  

Nach Eintritt von Arbeitsunfällen oder Berufskrankheiten ist die gesetzliche Unfallversicherung verpflich-
tet, „die Gesundheit und die Leistungsfähigkeit der Versicherten mit allen geeigneten Mitteln wieder-
herzustellen und sie oder ihre Hinterbliebenen durch Geldleistungen zu entschädigen“ (§ 1 SGB 7). Die 
Versicherten haben Anspruch auf geeignete Heilbehandlungsmaßnahmen, medizinische Rehabilitation, 
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben (z. B. Umschulung), Geldleistungen (z. B. Lohnersatzleistungen 
und Rentenleistungen) und - im Todesfalle - Hinterbliebenenleistungen (z. B. Witwen-/Witwer- und 
Waisenrenten). Welche Anstrengungen müssen die Versicherten unternehmen, um diese Leistungen zu 
bekommen? Ist das ohne Unterstützung zu schaffen? Wie arbeiten Kranken-, Renten- und 
Unfallversicherung im Rehabilitationsverfahren zusammen? Muss die Rehabilitation verbessert werden? 
Fragen, auf die wir in der Veranstaltung „Leistungen der Unfallversicherung nach Anerkennung als 
Berufskrankheit oder Arbeitsunfall“ am 

Donnerstag, den 9.November 2023 von 10.00 – 13.00 Uhr 
antworten wollen. Wir diskutieren mit Ihnen und erarbeiten Lösungsvorschläge. 
Programm 

10:00 – 10:10 Uhr Begrüßung 
Niklas Wellmann (Arbeitnehmerkammer Bremen) 

10:10 – 10:40 Uhr Praxis der Zusammenarbeit von Renten-, Kranken- und Unfallversicherung bei 
Berufskrankheiten und Arbeitsunfällen 
Niko Pantelias (Verwaltungsberufsgenossenschaft VBG Bergisch Gladbach) 

10:40 – 11:10 Uhr Unterstützung der Versicherten bei der Rehabilitation durch die Reha-Träger und 
Betriebsärzt/innen 
Thorsten Schäfer (Beratungsstelle Arbeit und Gesundheit Hamburg) 

11:10 – 11:30 Uhr Pause 
11:30 – 12:00 Uhr  Unterstützung der Versicherten bei der Rehabilitation durch die Unfallversicherung 

Karin Wüst (Berliner Beratungsstelle Berufskrankheiten) 
12:00 – 12:50 Uhr Diskussionsrunde 

Referentin und Referenten, Gewerkschaften, Presse, Versicherte 
12:50 -13:00 Uhr Abschluss 

Karin Wüst (Berliner Beratungsstelle Berufskrankheiten) 

Moderation: Niklas Wellmann  (Arbeitnehmerkammer Bremen)  

Die Veranstaltung richtet sich an 
Versicherte und ihre Angehörige, Beschäftigte, Betriebs- und Personalräte sowie weitere Mitarbeitendenver-
tretungen, wie Schwerbehinderten- und Frauenbeauftragte, Gewerkschaftsvertretungen, Führungskräfte, Fach-
kräfte für Arbeitssicherheit, Betriebsärztinnen und Betriebsärzte, Gesundheitsmanagerinnen und Gesundheits-
manager und alle, die sich für das Thema interessieren. 

Technische Voraussetzungen  
Sie können mit Ihrem Smartphone, Laptop oder Computer an der Onlineveranstaltung teilnehmen. Dazu benö-
tigen Sie zusätzlich Lautsprecher oder Kopfhörer. Eine Einwahl per Telefon ist ebenfalls möglich. 

Anmeldung 
Wir bitten um formlose Anmeldung per E-Mail an Beratungsstelle.BKV@senasgiva.berlin.de (mit Namen und E-
Mail-Adresse). Den Zugangslink erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Datenschutzhinweis: Ihre übersandten Daten werden ausschließlich für die Organisation der Onlineveranstaltung genutzt. Im Anschluss 
werden Ihre Kontaktdaten unaufgefordert gelöscht. 

Bitte leiten Sie diese Einladung gern an Interessierte weiter.  
Wir freuen uns auf Sie und eine spannende Diskussion!  
 

Am Arbeitsplatz erkrankt – was tun? 
Informations- und Diskussionsveranstaltung 

in digitaler Form am 9. November 2023 
„Leistungen der Unfallversicherung nach 

Anerkennung als Berufskrankheit oder 
Arbeitsunfall“ 

 

BERATUNGSSTELLEN BERUFSKRANKHEITEN 
unabhängig – vertraulich – kostenlos 

 

Berliner Beratungsstelle Berufskrankheiten 
Hamburger Beratungsstelle Arbeit und Gesundheit 
Bremer Beratungsstelle zu Berufskrankheiten 



 

Eine Veranstaltung der Beratungsstellen: 
 

 
 


